
Fünften vom 19. Juni 1548 zurückblicken. In diesem
Schreiben nimmt der Kaiser beziehungsweise sein Schrei-
ber Bezug auf eine ältere Urkunde: „Wir, Karl der Fünfte,
von Gottes Gnaden Römischer Kaiser, … bekennen mit die-
sem Brief öffentlich und geben kund, dass uns … die Bürger
des Marktes Isen, im Stift Freising gelegen, durch ihre Ge-
sandten haben vorbringen lassen, dass ihnen im Jahre
1438 unser Vorfahre im Reiche, Kaiser Sigismund, gnädig-
lich erlaubte, zwei Jahrmärkte, nämlich den einen an St.
Ulrich und den anderen an St. Martin, und dazu alle Mitt-
woche einen Wochenmarkt im obengenannten Markt Isen
abzuhalten …“ Im Rahmen des Wappenbriefes wurde den
Isenern auch ihr Marktwappen verliehen: „... ein blauer

und lasurfarbener Schild, darinnen
eine Sirene, ein Jungfrauenbild, das
am halben Körper in Rot gekleidet ist
mit einem ausgeschnittenen Goller
mit halben Ärmeln bis zum Ellbogen.
Die Kleidung ist unten an den Är-
meln und am Ausschnitt mit Gelb
verbrämt. Auf dem Haupte, in ihrem
gelben, aufgebundenen Haar, hat sie
eine gelbe und goldfarbene königli-
che Krone, und anstatt des unteren
Teils ihres Leibs hat sie zwei Fisch-
schwänze. Diese hält sie beiderseits
mit ihren Händen aufrecht…“
Im Jahre 1598, am 20. April vor 425
Jahren, erhielten die Isener Schnei-
der eine eigene Handwerksord-
nung, die der Freisinger Bischof
Ernst von Bayern (1554 –1612) unter-
zeichnet hatte. Dieses Dokument,
das im Original leider nicht mehr er-
halten ist, umfasste 21 Paragraphen.
Darin war zum Beispiel festgelegt,
dass die Lehrzeit für Schneider zwei
Jahre betrug (der Meister musste
für einen Lehrling zwei Pfund Wachs
in die Zunftkasse „einzahlen“). Auf-
wändig war die Meisterprüfung: der
Kandidat musste ehelicher Geburt

sein, er hatte einen halben Gulden und zwei Pfund Wachs
an die Zunftkasse zu entrichten, darüber hinaus für den
Meister und die Bürger ein Pfund Pfennige. Die Meister-
prüfung wurde in Gegenwart von zwei Meistern und zwei
Mitgliedern des Magistrats abgenommen, und für jeden
Fehler am Meisterstück hatte der Aspirant Geldstrafen zu
zahlen. Bei bestandener Prüfung musste der neue Meister
dann den Meistertrunk in Höhe von sechs Gulden „spen-
dieren“.  Um dann als Meister in die Zunft aufgenommen
zu werden, musste nochmals ein Geldbetrag entrichtet
werden. Zünfte waren Handwerksbündnisse, aber zu-
gleich auch religiöse Bruderschaften und Sozialversiche-
rungen, die den Bestand des örtlichen Handwerks ab -
sichern mussten – und so lagen die Isener Schneider bis-
weilen im Klinsch mit den Leinwebern, da sich ihre Ge-
schäftsfelder überschnitten.
Im Jahre 1873 (vor 150 Jahren) wurde die Freiwillige Feu-
erwehr in Schnaupping gegründet. Das klingt zunächst
recht einfach, ist aber bei genauerem Hinsehen kom -
plizierter. Ursprünglich gab es zwei Feuerwehren von
zwei selbstständigen Gemeinden: die Feuerwehr Thon-
bach und die Feuerwehr Schnaupping. Im Jahre 1882
 fusionierten die Gemeinden Schnaupping und Thonbach,
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2023 –
Rückblicke und Aussichten
„Erst am Ende eines Jahres weiß man, wie sein Anfang
war.“ – dieser Ausspruch Nietzsches ist irritierend und
tröstlich zugleich, gerade wenn man an das Jahr 2022
zurückdenkt: auf der einen Seite das tolle Jubiläumsjahr
1275 Jahre Isen, auf der anderen Seite die grausamen Er-
eignisse in der Ukraine und die damit einhergehenden
politischen, sozialen und ökonomischen Verwerfungen.
Am Beginn des Jahres 2023 wollen wir einen Blick auf an-
stehende Ereignisse und Jubiläen (sehr wenige!) richten,
in der Hoffnung, dass sie im Rück-
blick ein gutes Ende finden.
Das älteste Jubiläum in Isen betrifft
eine Grabtafel in der Pfarrkirche St.
Zeno in Isen. Bischof Josef von Frei-
sing (748 –764), der als Gründer
Isens gilt, fand in der Isener Kloster-
kirche im Jahre 1473 in einem
Steinsarkophag seine vorläufig end-
gültige Ruhestätte. Die Oberseite
des Sarkophags ist heute als Platte
in die Nordwand der Isener Kirche
eingelassen. Die Umschrift auf der
Grabplatte ist folgende: „Hic est se-
pult(us) b(ea)t(u)s Joseph(us) ep(is-
copu)s frising(ensis) fundator hui(us)
ecclesie/et obiit a(nn)o d(omini) sep-
ti(n) ge(n)te/simo LX et transpositu
(us) est i(n) tu(m)bam ista(m) p(er)
d(ominum)m cristianu(m) starch de-
canu(um)/h(uius) eccl (esi)e a(nno)
d(omini) 1473”, auf Deutsch: „Hier ist
der selige Bischof Joseph von Frei-
sing bestattet, der Gründer dieser
Kirche. Er starb im 760 Jahr und ist in
dieses Grab überführt worden durch
den Dekan dieser Kirche Christian
Starck, im Jahr des Herrn 1473“. Das
Todesjahr ist auf der Grabplatte
nicht wirklich zu entziffern, das urkundlich belegte Todes-
jahr 764 bleibt gültig. Wie der Sarkophag in der Isener Kir-
che aussah und welche Seitenwände er hatte, wissen wir
dank eines glücklichen Zufalls: Ignaz Alois Frey (1752 –
1835) hatte im Jahre 1803 alle Grabdenkmäler der Freisin-
ger Bischöfe gemalt und in einem Buch veröffentlicht, dar-
unter auch den Sarkophag Josephs in der Isener Kirche.
Es ist auch bekannt, dass Fürstbischof Johann Franz Eck-
her von Kapfing (1695 –1727) das Grab 1723 öffnen ließ; die
Überreste Josephs wurden in einem Metallsarg geborgen
und dann versiegelt. Doch damit sollte Joseph noch nicht
seine endgültige Ruhe haben. 1841 lag nach Zeitzeugenbe-
richten die Grabplatte Josephs zerbrochen in der Krypta,
die Gebeine galten als verschollen. Erst 1907 entdeckte
Pfarrer Georg Haberstock (1850 –1929) in der oberen Sa-
kristei einen Metallsarg, in dem ein handgeschriebener
Zettel drinnen lag: Vikar Joseph Lidl (1804 –1865) bestä -
tigte am 8. März 1843, dass im Jahr zuvor der Benefiziats-
verweser Franz Frankfurter (1796 –1850) die Originalur-
kunde aus dem Metallsarg herausgenommen und nicht
mehr zu rück ge geben habe. Pfarrer Haberstock ließ die
Gebeine in der Nordwand der Kirche neben dem Grab-
stein beisetzen.
Auf 475 Jahre kann der Wappenbrief Kaiser Karls des

Januar 2023 Wurfsendung
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Veranstaltungs-Termine, Vereinsmitteilungen
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Der CSU-Ortsverband Isen informiert

Anzeige

Von Wohnraum und Steuern
Wenn man die Schlagzeilen der letzten Wochen liest, so
könnte man durchaus den Eindruck gewinnen, dass der
Staat, also die rot-grün-gelbe Ampelkoalition, überhaupt
keinen Plan hat, wo die Bürgerinnen und Bürger zukünf-
tig wohnen sollen.
„700.000 Wohnungen fehlen in Deutschland“ war zu lesen –
generell fehlt bezahlbarer Wohnraum, vor allem in den
Ballungsräumen. Wer allerdings diese Wohnungen bauen
soll, ist vollkommen unklar. Für große Immobiliengesell-
schaften muss die Rendite stimmen, ansonsten werden
eben statt Mietwohnungen nur teure Eigentumswohnun-
gen gebaut. Die Androhung von Mietpreisbremsen oder
gar Enteignungen verschlimmert die Lage noch zusätzlich.
Auch am Privatbesitz von Mietimmobilien scheint der
Staat kein Interesse zu haben. Überall in den Städten wird
über zu hohe Mietpreise geklagt; vermietet jetzt aber ein
Hausbesitzer seine Wohnungen sehr günstig, dann kommt
das Finanzamt und sagt, er hätte seinen Mietern einen
geldwerten Vorteil verschafft, den er jetzt versteuern
muss. Steuereinnahmen sind also wichtiger als günstige
Mieten. Wenn das private Mietshaus dann irgendwann
vererbt werden soll, dann gilt dasselbe: die Erben können
oft die hohe Erbschaftssteuer nicht bezahlen, sodass das
Mietshaus verkauft werden muss. Gekauft wird es dann
oft von Investoren, denen die Rendite wichtiger ist als be-
zahlbarer Wohnraum.
Es wird immer geklagt, dass der Anteil an Personen in
Deutschland, die in eigenen Wohnungen oder Häusern
wohnen, mit ca. 50 Prozent weit unter dem EU-Durch-
schnitt (70 %) liegt. Teure Bauzinsen, immens gestiegene
Grundstücks- und Baukosten – wer kann sich das im
Großraum München noch leisten? Und bei vorhandenen
Immobilien will der Staat jetzt auch noch kräftig mitkas-
sieren. Klammheimlich wurde noch schnell vor Weih-
nachten die Bewertung von Immobilien und damit die zu
zahlende Erbschaftssteuer deutlich erhöht. Es ist ein
Skandal, dass die Freibeträge seit 2009 nicht angepasst
wurden, während sich der Wert von Immobilien seither
teils verdreifacht hat. Eine Initiative von Bayern im Bun-
desrat, die Freibeträge zu erhöhen, lehnten alle 15 ande-
ren Bundesländer ab. Gegen die Ungerechtigkeit, dass
dasselbe Haus, je nachdem wo es in Deutschland steht,
unterschiedlich besteuert wird, will Bayern jetzt Verfas-
sungsklage einreichen. Vielleicht bereitet ja das Bundes-
verfassungsgericht wenigstens diesem Spuk ein Ende. 

Michael Feuerer, CSU-Ortsverband Isen
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die Feuerwehren behielten aber ihre Eigenständigkeit.
Erst 1945 vereinigten sich auch die beiden Feuerwehren.
Gesichert ist, dass die Feuerwehr Thonbach 1876 eine
Löschmaschine erworben hatte, und dass sich die Feuer-
wehr Schnaupping 1878 eine gedruckte Satzung gegeben
hatte. Nach mündlicher Überlieferung wurden aber beide
Wehren 1873 gegründet.
Eine etwas längere Geburtsgeschichte hatte die St. Zeno-
Apotheke, die heuer auf 125 Jahre zurückblicken kann.
Bereits am 13. 5. 1867 hatte der Apotheker Philipp Lipp aus
Trostberg beim Isener Magistrat vergeblich eine Bauge-
nehmigung für eine Apotheke beantragt, was die Voraus-
setzung für die Erteilung einer Apotheken-Konzession ge-
wesen wäre. Nicht erfolgreicher waren die Apotheker
Franz Paul Grabmaier am 9. 3. 1869 und Georg Rasshofer
aus München am 27. 10. 1870 und nochmals zwei Wochen
später am 14. 11. 1870. Erst am 21. 6. 1898 – also beinahe 30
Jahre später – wurde die St.Zeno-Apotheke in das Isener
Firmen-Register eingetragen, nachdem im Vorjahr die
Konzession erteilt worden war. Erster Inhaber dieser Apo-
theke war bis 1910 Theodor Weichselfelder, die Adresse
lautete damals: „Isen 12 1/2”. Das Grundstück hatte 2000
Mark gekostet. Weichselfelder ließ darauf ein Haus im
 italienischen Stil errichten. In der Konzessionsurkunde
des Jahres 1897 ist übrigens zu lesen: „Die Verwaltungen

der umliegenden Landgemeinden Westach, Schnaupping,
 Pyramoos und Lappach betonen die Dringlichkeit einer
Apotheke in Isen und weisen besonders auf den mit der
nicht unbedeutenden Viehzucht zusammenhängenden Be-
darf an Veterinär Medikamenten hin.”
Am Volksfestwochenende wird die Katholische Frauenge-
meinschaft ihr 100jähriges Jubiläum mit einem Fest bege-
hen. Grund hierfür ist das Gründungsdatum 1923, die Ver-
einsgeschichte fand leider eine kurze Unterbrechung zur
Zeit des Dritten Reiches. Im selben Jahr verstarb auch ei-
ner der berühmtesten Söhne des Marktes Isen, der aka-
demische Bildhauer Max Heilmaier (1869 –1923), der ne-
ben der Eirene auf dem Gibel des Alten Rathauses im Jah-
re 1898 und dem Isener Marktbrunnen 1923 als bekannte-
stes Werk den Münchner Friedensengel „mitgeschaffen“
hatte. Trotz seines Erfolges und seiner Professur an der
Kunstgewerbeschule in Nürnberg blieb er Isen zeitlebens
eng verbunden, und es ist eine tragische Ironie des
Schicksals, dass die Eirene und der Marktbrunnen in Isen
sein gesamtes künstlerisches Wirken zeitlich einrahmen.
Das Todesjahr Heilmaiers war das Geburtsjahr von Wolf-
gang Sawallisch (26. 8. 1923–22. 2. 2013), der es als Dirigent
zu Weltruhm bringen sollte. Als junger Mann kam er
 öfters nach Pemmering, wo er die Tochter Mechthild des
dortigen Orgelbauers Magnus Schmid (1889 –1904) be-
suchte – sie sollte seine Ehefrau werden. Im Rahmen sei-
ner „Pemmering-Besuche“ dirigierte er auch den Kir-
chenchor Pemmering in der Kirche, wo sein Schwiegerva-
ter 1946 die Orgel gebaut hatte.
Natürlich gibt es im Jahr 2023 auch Jubiläen und Jahrtage,
die nicht nur Isen betreffen, sondern Deutschland und die
Welt. Hildegard von Bingen (1098–1171) hätte ihren 925.
Geburtstag begehen können. Nur 25 Jahre jünger war Kai-
ser Friedrich Barbarossa (1123–1190), der – so verrät es
sein Name – rotbärtig gewesen sein muss. Vor 425 Jahren,
am 13. 4. 1598 wurde das Edikt von Nantes erlassen, durch
das die Hugenotten in Frankreich ihre Religion ohne
Furcht vor Verfolgung ausüben konnten. Dieses Doku-
ment ist eines der ältesten Texte, die den Geist der Tole-
ranz atmen. Am 19. 6. 1623 hatte der große französische
Philosoph Blaise Pascal das Licht der Welt erblickt. Er
wurde als Mathematiker berühmt, er schuf das nach ihm
benannte Pascal’sche Dreieck als Darstellung des Binomi-
nalkoeffizienten, gleichzeitig hielt er ganz entschieden an
der christlichen Religion fest, und seine Beschreibung ei-
ner Vision in den Pensees gehört zu den eindrucksvollsten
Texten religiöser Selbsterfahrung. 1848 kam es in Deusch-
land zu revolutionären Unruhen, die letzte sichtbare Fol-
ge davon sind die Farben schwarz-rot-gold der deutschen
Flagge. Vor 100 Jahren, am 29. Oktober 1923 wurde durch
Kemal Atatürk (1881 –1938) die Türkei als Republik be-
gründet, nachdem der letzte Sultan Mehmet im Jahr zu-
vor hatte abdanken müssen. Im Folgemonat, am 8. No-
vember 1923, marschierten Adolf Hitler (1889 –1945) und
seine rechtsradikalen Anhänger in München Richtung
Feldherrenhalle – diese dunkle Stunde bayerischer und
deutscher Geschichte sollte als Hitlerputsch in die Ge-
schichtsbücher eingehen. Im gleichen Jahr hatte der Wie-
ner Arzt Sigmund Freud (1856 –1939) sein Werk „Das Ich
und das Es“ (Erscheinungstag 27. 4. 1923) veröffentlicht, in
dem der Verfasser sein psychologisches Grundmodell
entwickelt hatte, bei dem das Unterbewusstsein und das
Triebhafte erstmals ernstgenommen wurden. 25 Jahre
später, am 14. Mai 1948 rief David Ben Gurion (1886 –1973)
die Unabhängigkeit Israels aus, und nur wenige Tage spä-
ter, am 20. Juni 1948, wurde in Westdeutschland die Wäh -
rungs reform durchgeführt. Vor 25 Jahren wurde am 1. 6.
1998 die Europäische Zentralbank (EZB) gegründet – die
Voraussetzung für eine gemeinsame europäische Wäh -
rung, die 2002 eingeführt wurde, war geschaffen. 
Nebst diesen Orts-Gedenktagen und den nationalen und
internationalen Erinnerungsmomenten hat jedes Jahr
aber auch private Termine, Jubiläen, Festtage … Entschei-
dend ist aber nicht der Blick nach hinten oder nach vorne,
sondern das Achten des Augenblicks. Und so ist zu wün-
schen, dass jeder am Ende des Jahres einmal die Worte
Goethes wird sagen haben können: „Verweile doch Au-
genblick, du bist so schön!“ In diesem Sinne ein gesegne-
tes, gesundes und schönes Jahr 2023. Reinold Härtel
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Dekorationen • Polsterwerkstätte • Sonnenschutz • Bodenbeläge • Insektenschutz

GEORG-
ESCHERICH-STR. 2
84424 ISEN
TEL. 0 80 83/361
FAX 0 80 83/1643

INSEKTENSCHUTZ-AKTION

BIS 28. FEBRUAR 2023:
10% PREISNACHLASS!

©
 M

H
Z

E-MAIL: BURGMAIR-ISEN@T-ONLINE.DE

VEREINSMITTEILUNGEN

Veteranen- u. Soldatenkameradschaft Isen
Vereinsausflug
Nach dreijähriger Coronapause startet die Veteranen-
und Soldatenkameradschaft Isen wieder zu ihrem belieb-
ten 4-tägigen Frühjahrsausflug vom 18. bis 21. Mai 2023.
Als Reiseziel wurde Slowenien – Therme Moravska & Po-
dravje, das „Land an der Drau” ausgewählt. 
Abfahrt: Donnerstag 18.5.2023 um 7.00 Uhr ab Gasthof
Klement. Anreise führt uns über Braunau und an der stei-
rischen Landeshauptstadt Graz vorbei. Weiter geht es
Richtung Bad Radkersburg, der Grenzstadt zu Slowenien.
Na ca. 45 Minuten erreichen  wir unser 4-Sterne Hotel
Ajda – Moravske Toplice – Besuch der Therme 3000 kos -
tenfrei möglich.
Freitag & Samstag – Prekmurje: Nach dem Frühstück star-

Fortsetzung Seite 5

Café Eins
Marktplatz 6 · 84424 Isen

E-Mail: info@cafeeins.de

                   Unsere

Winterhütte 
am Marktplatz ist eröffnet!

Jeden Donnerstag und Freitag 
                    ab 17 Uhr

gibt’s heiße Winterdrinks
                    für Groß und Klein

in schönem Ambiente und
                    Musik.

Bäckerei · Konditorei
GBR

Öffnungszeiten:     
Mo – Fr 600 – 1800

Sa         630 – 1200

Faschings-
Krapfen

5 + 1 AKTION

5 Krapfen Ihrer Wahl kaufen

1 Krapfen GRATIS dazu!
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Von Süden kommend, prägt das Gebäude von
EDEKA Eichner nun bereits seit mehr als 12 Jahren
das Isener Ortsbild. Schon
ein halbes Jahr vor dem Um-
zug an den Ortsrand über-
nahm Franz Eichner die Ge-
schäftsführung des Marktes
in Eigenregie auf selbständi-
ger Basis. 

Um den Kunden viel Frische anbieten zu können,
wird großer Wert auf die Frischebereiche gelegt.
Herzstück des Marktes ist die Obst- und Gemüse-
abteilung. Hier präsentiert sich eine bunte Vielfalt
an knackig-frischen Früchten. Beste Qualität
 garantieren die täglichen Lieferungen aus dem
EDEKA-eigenen Fruchthof, der einen Großteil sei-

ner Produkte aus der Region bezieht. Auch an den
weitläufigen Bedienungstheken stehen Qualität
und Frische an erster Stelle. So bietet die Metzgerei
hochwertige Fleisch- und Wurstprodukte, sowie
Feinkost an. Fleisch- und Wurstwaren werden von
der Südbayerischen Fleischwaren GmbH Traunstein
geliefert, die hauptsächlich Produkte aus der Regi-
on verarbeitet und so eine bekannte Herkunft ga-
rantiert. Mehrfache Auszeichnungen der DLG und
CMA sind der beste Beweis für höchste Qualität.
Auf eigene Initiative lässt EDEKA
Eichner seinen Markt regelmäßig
vom TÜV Süd auf Qualität und
Sauberkeit prüfen. Das jeweils ak-
tuelle Zertifikat kann von den
Kunden im Markt eingesehen
werden und ist ein Ansporn für al-
le Beschäftigten, immer noch ein
bisschen besser zu werden. 
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EDEKA Eichner

Schon im Sommer 2016 wurde mit
einem Erweiterungsbau begonnen,
die Verkaufsfläche um 350 auf im-

merhin 1.200 qm vergrößert. Hauptgrund war der
damalige Wegfall des Schlecker Marktes und Franz
Eichner nutzte die Gunst der Stunde, um seine
Drogerie-Abteilung zu erweitern. Der großzügige
Anbau wurde Ende Februar 2017 eröffnet und ist
genau seit diesem Tag nicht mehr wegzudenken
aus der Gemeinde.  

Nahezu alle Bereiche des tägli-
chen Lebens werden von EDEKA
Eichner abgedeckt, der damit sei-
nem Anspruch als Grundversorger
für die Gemeinde Isen absolut ge-
recht wird. Auch während der
Corona Hochphase war der Fokus
immer auf die möglichst reibungs-
lose Versorgung der Kunden ge-
richtet.  

Manch aufmerksamem Isener ist es nicht entgan-
gen, dass EDEKA Eichner in der Pilotfolge der Fern-
sehserie „München Mord“ ausgewählt wurde um
den ermittelnden Kommissar auf die richtige Spur
zu bringen.

Freundlichkeit und kompetenter Service sind für
die Isener EDEKA Filiale eine Selbstverständlichkeit.
Das Motto „Wir lieben Lebensmittel” wird hier
wörtlich genommen. 

Geschäftszeiten: Mo – Sa 7.30 – 20.00 Uhr

Münchner Straße 57 • 84424 Isen • Telefon (0 80 83) 5 40 29
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ten wir mit unserem Reiseleiter den Ausflug ins Prekmur-
je (Landschaft am Fluss Mur). Der Fluss Mur entspringt in
den Hohen Tauern (Österreich) und mündet an der unga-
risch/kroatischen Grenze in die Drau. Zuerst besuchen
wir die Stadt Lendava, das Zentrum des hier zweisprachi-
gen Raumes (Slowenisch/Ungarisch), und machen einen
Spaziergang. Anschließend fahren wir auf der Weinstraße
zum Aussichtsturm Vinarium. Er bietet mit einer Höhe
von 53 Metern eine herrliche Aussicht auf Landschaften
von vier Ländern (Slowenien, Ungarn, Kroatien und Öster-
reich). Nach der Mittagspause auf einem Bauernhof mit
Brettljause besuchen wir die moderne Kirche Maria Him-
melfahrt in Bogojina. Sofern uns die Zeit noch reicht, be-
steht die Möglichkeit für einen Stopp im Dorf Filovci, das
berühmt für die schwarze Keramik und sein Freilichtmu-
seum ist. – Rückfahrt zum Hotel wo uns ein Abendmenü
erwartet
Ptuj & Jeruzalem: Heute führt uns unser örtlicher Reise-
leiter in die Stadt Ptuj. Sie ist die älteste Stadt in Sloweni-
en und besteht seit der Römerzeit. Bei unserer Ankunft
werden wir von der Burg begrüßt, die die Krone der Stadt
an der Drau ist – Stadtführung. Kurz nach Mittag fahren
wir weiter zur Slowenischen Weinstraße – die Weinberge
um Ljutomer und Ormoz sind nicht nur für ausgezeichne-
te Weine bekannt, sondern auch für die bezaubernde
Schönheit der Landschaft – Besuch im bekanntesten
Weinort der Region, Jeruzalem – Verkostung und Wein-
probe im Weingut Malek – mit vielen neuen Eindrücken
fahren wir zurück ins Hotel zum Abendessen.
21.5.2023 – Sonntag: Rückreise durch die Steiermark –
  Leoben – Gleinalmtunnel – Ennstal – Schladming –
 Tennengebirge – Salzburg ...
Anmeldung direkt bei NAGL-Reisen, Moosen, Telefon
08084/582 oder www.naglreisen.de.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Michael Betz
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AWO Isen – Seniorenspaziergang am Rentnerweg.
Wir wollen das neue Jahr mit den guten Vorsätzen herz-
lich begrüßen und laden alle Isener/-innen zu einem ge-
meinsamen gemütlichen Spaziergang, ob Mitglied oder
Nichtmitglied, mit/ohne Rollator auf dem Rentnerweg
ein. Abgerundet wird der Nachmittag bei einer Tasse Kaf-
fee im Cafe Sattler. Treffpunkt: Dienstag, 24. 1. 2023, 14.30
Uhr am Rentnerweg, hinter dem Lagerhaus Isen. Bei
schlechter Witterung bitte anrufen! Tel. 08083/8870. Wir
freuen uns auf unser Treffen und wünschen allen nach -
träglich noch ein gesundes, glückliches und zufriedenes
neues Jahr. Die Vorstandschaft, Lydia Brosow

Freiwillige Feuerwehr Isen
214 Einsätze im Jahr 2022
Die Freiwillige Feuerwehr Isen hatte im vergangenen Jahr
67 Einsätze mehr zu bewältigen als im Vorjahr 2021. Insge-
samt 23-mal musste die Stützpunktfeuerwehr zu einem
Brand ausrücken. Zudem wurden 37 Technische Hilfeleis -

Werkstatt: Am Gries 34
Büro: Grottenau 1
84424 Isen

Telefon 0 80 83/9 0787 51
Telefax 0 80 83/54 98 65
Mobil 0163/918 8117
service@reiter-schmied.de
www.reiter-schmied.de

HERSTELLUNG UND
MONTAGE VON:
➤ Stahltreppen und
    Treppengeländern
➤ Garten- und Einfahrtstore
➤ Spindeltreppen,
    Fenstergitter
➤ Regale, Stahl-
    möbel und vieles mehr

Alle Aus-

führungen

auch in

Edelstahl!

Wir beraten Sie gerne:

Schöne Gärten
Horst Menth
www.menth-gartenservice.de
84416 Inning am Holz, Gewerbering,
Adlberg 9 a. d. B388
Tel. 0 80 84/56 21 22
Fax 0 80 84/56 21 23

STIHL Aufsitzmäher

ab 2989
,– €
(o. Abb.)

STIHL MS 170 199
,– €

VEREINSMITTEILUNGEN

tungen (Verkehrsunfälle, Sturmschäden etc.), vier Sicher-
heitswachen und 149 First Responder Einsätze im Jahr
2022 gemeistert. Eine Alarmierung stellte sich als
Fehlalarm heraus (Fehlauslösung eines Kfz-Notrufsy-
stems, sog. eCall). 
Vielen Dank an die Einsatzkräfte, dass sie dieses hohe Ein-
satzpensum bewältigt haben und sich Tag und Nacht eh-
renamtlich für die Sicherheit in und um Isen engagieren.
Die Freiwillige Feuerwehr Isen wünscht allen einen ge-
sunden und unfallfreien Start ins neue Jahr 2023!

Nachbarschaftshilfe
Isen – Lengdorf – Pemmering e.V.
Nachbarschaftshilfe lädt ein zum gemütlichen Nachmittag
für Senioren und Menschen mit Handycap:
Lengdorf, Gasthaus Menzinger, 14 Uhr: 1. Febr., 1. März, 
5. April, 3. Mai, 7. Juni, 5. Juli
Isen, Gasthaus Bruckwirt, 14 Uhr: 2. Febr., 2. März, 6. April,
4. Mai, 1. Juni, 6. Juli.
Pemmering, Gasthaus Gipp (Burgrain), 14 Uhr: 10. März,
14. Juli.

Einladung zur Mitgliederversammlung NBH
Sonntag 5. März, 14.00 Uhr im Pfarrheim Isen.
Nach den Berichten über das vergangene, abgelaufene
Jahr, gibt es noch einen Vortrag der Kriminalpolizei Er-
ding über Betrug an Senioren (an Telefon und Haustüren).

Fortsetzung Seite 7

Werfen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster raus.
Investieren 
Sie es lieber 
in neue 
Fenster!

Holzbau Hochstraße 53
84424 Isen
0 80 83 / 5 45 60
Fax:       5 45 62

E-Mail: Kontakt@Holzbau-Loesel.de · www.Holzbau-Loesel.de
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in Erding und Umland

G U T S C H E I N
Jeder Neukunde erhält auf seine Erstbehandlung 

einmalig 10 % Rabatt. Ich freue mich auf Sie!

Gültig bis 31.12.2023

Komplexbehandlung,
Hornhautentfernung,

Hühneraugenentfernung,
eingewachsene Nägel,

Spangentechnik .. .

0171  47 27 579

ita
op

Anmeldung in der Fahrschule
Dienstag + Donnerstag 
19.00 – 19.30 Uhr

oder telefonisch 08083/549674
Unterricht:
Dienstag + Donnerstag 19.30 – 21.00 Uhr

Grottenau 5
84424 Isen

www.fahrschule-greckl.de

www.IhrBaumProfi.de
schnell • sauber • preiswert

Baumfällung jeder Schwierigkeitsgrad – Kürzen – Roden
NEU! Fällkran – Abfuhr – Wurzelstockfräsen – Gartenpflege
Heckenschnitt – Mäh- u. Mulcharbeiten – Brennholzverkauf
Tel. 0172/5820173 od. 08122/1791661 Fa. Höllinger

kostenlose und unverbindliche Beratung

3-Zimmer-Wohnung
in Isen, ab 1. 2. 2023 zu vermieten

2. OG, Mansarde, 80,8 qm, 
EBK, Diele, Bad, Kellerraum, Balkon 

720,– € KM, ca. 120,– € NK
2 KM Kaution, 20,– € Stellplatz

Tel. 0160/93104203

Fortsetzung von Seite 6

Wir laden alle Mitglieder der Nachbarschaftshilfe, sowie
alle interessierten Mitmenschen des Pfarrverbandes
recht herzlich ein zu unserer Veranstaltung und freuen
uns auf Ihren Besuch.
Im Anschluss werden Sie mit Kaffee und Kuchen ver-
wöhnt. Falls Sie abgeholt werden möchten: Tel: 8529 oder
0175/2185606, Frau Brambring.

Gestaltung des Marktbrunnen als Oster-
brunnen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
in unseren umliegenden Gemeinden sind in den letzten
Jahren so wunderschöne Osterbrunnen entstanden, da
dachte ich mir, warum unser schöner Marktbrunnen in
Isen immer so verwaist da steht. Darum starte ich dieses
Jahr in Apsprache mit unserer Bürgermeisterin Irmgard
Hiebler das Projekt Osterbrunnen. Damit dies gelingt,
benötige ich freiwillige Helfer und Helferinnen zum Be-
malen von Eiern und Binden der Girlanden. Ebenso gilt
dieser Aufruf für gesammelte, ausgeblasene Hühner-,
Gänse- und Enten-Eier zum Bemalen und Gartengrün z.B.
Buchs, Tuja, Eibe oder Tanne für die Girlanden. Der erste
Informationsabend findet am Montag, den 23.1.2023 um
19.00 Uhr im Atelier Claudia, Münchner Straße 40 (ehe-
mals Frisör Raich) statt. Zur Umsetzung des Projekts wer-
den Plastikeier und Acrylfarbe gestellt. Der Kreativität
sind keine Grenzen gesetzt. Vom 1. bis ca. 17. April würde
der geschmückte Osterbrunnen zum Anschauen und Ver-
weilen einladen. Anmeldung unter 08083/8881 oder 0160/
8386734. Ich freue mich auf Euch. Claudia Taub

Aktion „Junge Leute helfen – Isen”
Spendenergebnis:
Es kamen über 130 Bananenschachteln gefüllt mit Klei-
dung, Spielsachen und Lebensmittel zusammen. Darüber
hinaus wurden für die Transportkosten und Unterstüt-
zung von Projekten vor Ort 960,– € gespendet!

Herzlichen Dank für Ihre/Eure großartige Hilfsbereit-
schaft! Renate Berg

Adventszauber in Pemmering
Mit diesem Ergebnis haben die Organisatoren des Ad-
ventszaubers in Pemmering nicht gerechnet: 8500 Euro
konnten zu gleichen Teilen an eine Familie aus dem Ise-
ner Gemeindegebiet und an die Elterninitiative Intern 3
der Haunerschen Kinderklinik in München gespendet
werden. Für die Elterninitiative hat der Pemmeringer
Alois Fruth den symbolischen Scheck entgegengenom-
men. Er engagiert sich seit vielen Jahren im Verein und ist
seit 2016 dessen Vorsitzender. Aus erster Hand konnte er
die Vertreter der Pemmeringer Dorfgemeinschaft bei der
Spendenübergabe in der Pemmeringer Pfarrkirche über
die schwierige finanzielle und personelle Situation der
Kinderklinik informieren. Wohin genau die 4250 Euro aus
Pemmering  fließen, konnte er zwar nicht sagen, gut auf-
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gehoben seinen sie in einem der zahlreichen Projekte, die
die Elterninitiative mit – oder eigenständig finanziert alle-
mal. Möglicherweise werde von der Summe ein zusätzli-
cher Schul-Avatar angeschafft, sagte er. Der kleine Robo-
ter ermöglicht es den krebskranken Patienten der Kin-
derklink, aktiv am Unterricht und dem Leben in der Klas-
sengemeinschaft teilzunehmen. Ein weiteres Projekt, das
Fruth vorstellte, liegt im Bereich der nicht-medikamentö-
sen Schmerztherapie. Der Snoezelwagen etwa kommt bei
den an Krebs erkrankten Kindern und Jugendlichen bei
sogenannten prozedualen Schmerzen wie Blutentnahme
oder Verbandswechsel zum Einsatz. Auch wenn man sich
in der Dorfgemeinschaft über das hohe Spendenergebnis
sehr freut, betonte Hauptorganisatorin Marlene Geyer
noch einen anderen wichtigen Aspekt. „Uns macht es ein-
fach sehr viel Freude, zusammen etwas auf die Beine zu
stellen”, betonte sie bei der Spendenübergabe. 

Text und Foto: Anne Huber

Über den symbolischen Scheck in Höhe von 4250 Euro freu-
ten sich Alois und Frauke Fruth (Mitte) von der Elterni-
nitiative Intern 3 der Haunerschen Kinderklinik in Mün-
chen zusammen mit Claudia Lanzl (Pfarrei Pemmering),
Merlin Zakrewski (Freischützen Pemmering), Josefine Berg
(Pfarrei) und Marlene Geyer. 

Isenwerk e.V.
Wir wünschen allen ein glückliches und vor allem gesun-
des neues Jahr. Unsere „offenen werktisch Treffs” finden
ab dem 23. Januar im vierteljährlichen Turnus statt, die
Termine sind montags, 23.1., 17.4., 21.8. und 20.11.2023 je-
weils um 19.30 Uhr im Gasthof Klement. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Vorstand Isenwerk e.V.

Arbeitskreis für Heimatpflege und Kultur
Wie in den letzten Jahren, findet auch heuer die diesjähri-
ge Grenzsteinwanderung am Sonntag nach Ostern, den
16. April 2023 statt. Franz Wenhardt

Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN
Telefon: 0 8083/5314-0 · Fax: 5314-14
i n f o @ n u s s r a i n e r - i s e n . d e
w w w . n u s s r a i n e r - i s e n . d e

S T E M P E L
alle Ausführungen –

auch nach eigenen Entwürfen

Broschüren oder Studienarbeiten gedruckt und gebun-
den schnell, preiswert und zuverlässig. Druckerei Nußrai-
ner, Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0. ________________________________________________________________________________________ 

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Kopierpapier DIN A4, 100% Recycling, Steinbeis No. 4, 
Markenpapier, ISO 100 Weiße, Blauer Engel, EU Eco Label,
500 Blatt 9,90 €, 2.500 Blatt 44,00 € inkl. 19% MwSt. 
Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen.________________________________________________________________________________________ 

Putzhilfe für Isen von Rentnerehepaar gesucht. 14-tägig
ca. 3-4 Std. Tel. 0151/42867790.________________________________________________________________________________________ 

Orangen, frisch, süß und saftig aus Andalusien.
Blumen Elisabeth, Hauptstraße 4, 84424 Isen-Mittbach
Tel. 08124/8420 – www.blumen-elisabeth-isen.de________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________

Gitarre spielend lernen! 
Für Kinder ab 8 Jahre, Jugendliche und Erwachsene 
Probeunterricht | Leihgitarren | Individuelle Förderung
Dipl.-Sozpäd. Karin Eiba | www.meingitarrenstudio.de 
Info & Anmeldung: 08741/9492072 od. mobil 0172/9813031________________________________________________________________________________________

KLEINANZEIGEN

www.isen-termine.de
www.isener-marktbote.de
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Tel. (0 80 83) 53 14-0 · Fax 53 14-14
Bischof-Josef-Straße 6 · I S E N
i n f o @ n u s s r a i n e r - i s e n . d e
w w w . n u s s r a i n e r - i s e n . d e 

100% Recycling          
Marken-Kopierpapier 
von Steinbeis – Made in Germany (EU). Hochwertiges Multifunktions-
papier, geeignet für alle handelsüblichen Druck- und Kopieran -
wendungen in s/w und farbig, 80 g/qm, DIN A4, 135er Weiße (CIE)

500 Blatt                        per Pack.* 9,90
2.500 Blatt               per Karton** 44,00

ab 10.000 Blatt Lieferung frei Haus im Großraum Isen. * Packung = 500 Blatt ** Karton = 2.500 Blatt.
jew. inkl. 19% MwSt. – Größere Mengen auf Anfrage.



22. Jan.   Neujahrsempfang in Lengdorf
23. Jan.    Isenwerk: „offener werktisch” im Gasth. Klement
27. Jan.    SP Events: Stephan Zinner im Klementsaal
29. Jan.    AKUV: Jahreshauptversammlg. Gasth. Klement
3. Febr.    SP Events: Helmfried von Lüttichau Klementsaal
4. Febr.    Faschingsgaudi d. KLJB Isen i. d. Mehrzweckhalle
10. Febr.  Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
12. Febr.  Evang. Gottesdienst im kath. Pfarrheim in Isen
                Übertragung Superbowl im Gasthof Klement
17. Febr.  Erscheinungstag Isener Marktbote
                Pfarrball im Klementsaal
21. Febr.  Faschingskomitee Isen: Faschingsumzug
3. März    Bauernmarkt Isen: Erster Markttag nach d. Pause
5. März    Zwergerlgottesdienst in der evang. Kirche Haag
10. März  Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
11. März  SP Ivents: Helmut A. Binser im Klementsaal
12. März  Evang. Gottesdienst im kath. Pfarrheim in Isen
                Frühlingsfest in Isen
                20 Jahre Bauernmarkt Isen
16. März  SP Events: John Garner im Klementsaal
17. März  Erscheinungstag Isener Marktbote
                BRK Isen: Blutspende in d. Mehrzweckhalle Isen
                Kirchenpatrozinium in der Josephskapelle
24. März  FFW Isen: Jahreshauptversammlung bei Klement
25. März  Faschingskomitee: Starkbierfest im Klementsaal
30. März  SP Events: Folsom Prison Band im Klementsaal
31. März  Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert
1. April    Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert
6. April    Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
7. April    Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
10. April  Emmausgang des Pfarrverbandes
                Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
14. April  Erscheinungstag Isener Marktbote
                SV Weiher: Preisverteilung mit Königsprokl.
                KLJB Isen: Start Maibaumstüberl (bis 29.4.)
15. April  SG Eschbaum: Königsproklamation in Weiher
16. April  Grenzsteinwanderung
17. April  Isenwerk: „offener werktisch” im Gasth. Klement
21. April  Brotzeit & Spiele: Luis aus Südtirol, Klementsaal
28. April  Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
                Hegeschau im Klementsaal
29. April  SG Eschbaum: Schafkopfturnier in Weiher
                Erstkommunion in Pemmering
                Kolpingsfamilie Isen: Altmaterialsammlung
30. April  KLJB Isen: Maibaumaufstellen in Isen
1. Mai      Maibaumaufstellen in Mittbach
5. Mai      Erscheinungstag Isener Marktbote
                Brotz. & Sp.: Hans Joachim Heist, Klementsaal
6. Mai      Erstkommunion in Isen
13. Mai    Musical-Dinner im Klementsaal
20. Mai    Erstkommunion in Lengdorf

TERMINKALENDER 29. Mai    Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
2. Juni     Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
9. Juni.    Erscheinungstag Isener Marktbote
16. Juni   Firmung
21. Juni   Volksfest in Isen bis 26. 6.
7. Juli      Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
14. Juli    Erscheinungstag Isener Marktbote
15. Juli    FFW Isen: Feuerwehrfest
16. Juli    Pfarrfest in Isen
21. Juli    BRK Isen: Blutspende in der Mehrzweckhalle
23. Juli    75 Jahre FC Lengdorf
                Pfarrfest und Fahrzeugsegnung in Pemmering
27. Juli    Isenwerk: „white table” am St.-Zeno-Platz
30. Juli    KLJB Isen: Waldfest in Gmain
5. Aug.     SV Weiher: Grillfest
6. Aug.     KLJB Isen: Ausweichtermin Waldfest Gmain
7. Aug.     SV Weiher: Kesselfleischessen
11. Aug.   Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
18. Aug.   Erscheinungstag Isener Marktbote
21. Aug.   Isenwerk: „offener werktisch” im Gasth. Klement
8. Sept.    Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
15. Sept.  Erscheinungstag Isener Marktbote
29. Sept.  Brotzeit & Spiele: Stefan Kröll im Klementsaal
3. Okt.     Pfarrverbandsausflug nach Amerang
5. Okt.     SP Ivents: Alexander Schelle im Klementsaal
6. Okt.     SV Weiher: Anfangsschießen
8. Okt.     Evang. Gottesdienst im kath. Pfarrheim in Isen
13. Okt.   Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
                Brotzeit & Spiele: Rolf Miller im Klementsaal
15. Okt.   SV Weiher: Schützenjahrtag
20. Okt.   Erscheinungstag Isener Marktbote
27. Okt.   BRK Blutspende in der Mehrzweckhalle
28. Okt.   Brotz. & Sp.: Wally & Amy Warning, Klementsaal
17. Nov.   Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
20. Nov.   Isenwerk: „offener werktisch” im Gasth. Klement
24. Nov.   Erscheinungstag Isener Marktbote
8. Dez.     Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
10. Dez.   Brotzeit & Spiele: Mathias Kellner, Klementsaal
15. Dez.   Erscheinungstag Isener Marktbote

Alle Angaben ohne Gewähr!
Wir bringen an dieser Stelle kostenlos alle im Ver brei -
tungs  gebiet des „Isener Marktbote” geplanten öffentlichen
Ver an stal tungen. Dies soll dazu beitragen, Termin über -
schnei dungen zu vermeiden. 
Melden Sie uns bitte rechtzeitig Ihre Veranstaltungen.
 Anruf genügt! Telefon (08083) 5314-0, Fax (08083) 5314-14
oder per E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de.
Den Terminkalender können Sie im Internet als PDF-Datei
abrufen unter:

www.isen-termine.de

Gute Nachricht für alle Freunde des Isener Faschings.

Am Faschingsdienstag, 21. Februar findet wieder der beliebte 

Faschingsumzug statt.

Dazu ein Aufruf an alle Vereine:
Es werden unbedingt originelle Umzugswagen benötigt, die mit 

menschlicher Muskelkraft fortbewegt werden können.
Wie gehabt, ist auch diesmal Start und Ziel am Marktplatz.

Die Aufstellung erfolgt um 13.30 Uhr, der Start um 14.30 Uhr.
(www.faschingskomitee-isen.de)




